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Sitzung des Innenausschusses am 07.11.2019
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 25.10.2019
TOP 12 „Sprengstoffdrohung gegen das Rathaus der Stadt Köln 
Schriftlicher Nachberichtzu einer Sitzungsfrage von Frau Abgeord¬
nete Schaffer

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident,

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags über¬

sende ich den schriftlichen Nachbericht zur Nachfrage von Frau Abgeord¬

nete Schäffer in der Sitzung vom 07.11.2019.

Mit freundlichen Grüßen
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Schriftlicher Nachbericht 

des Ministers des Innern 

zur der Nachfrage von Frau Abgeordnete Schäffer 

in der Sitzung des Innenausschusses vom 07.11.2019 

zu dem Tagesordnungspunkt 

"Sprengstoffdrohung gegen das Rathaus der Stadt Köln" 

Frau Abgeordnete Schäffer stellte laut Sitzungsprotokoll folgende Frage: 

/ 

"Seit dem Bericht vom 1. April 2019, als wir das schon einmal abgefragt 

hatten, sind weitere Bedrohungsmails zu verzeichnen, die mit "national­

sozialistische Offensive" unterzeichnet sind. Können Sie sagen, wie 

viele das in Nordrhein-Westfalen waren und an welchen Stellen sie auf­

getaucht sind?" 

Seit April '2019 erhielt das Landeskriminalamt Nordrhein-Westfalen 

Kenntnis von insgesamt acht entsprechenden E-Mails, welche zur Einlei­

tungen von Strafverfahren führten. Diese E-Mails enthielten in ihrem Ver­

lauf mindestens eine weitere E-Mail als "Weiterleitung". Anhand dieser 

Weiterleitungen wurden 22 unterschiedliche E-Mails bekannt, die an di­

verse Empfänger adressiert waren. In den meisten E-Mails verwendeten 

der oder die Urheber das Pseudonym "Die Musiker des Staatstreichor­

chesters" und einen entsprechenden namentlich passenden E.;.Mail-Ac­

count. Bei den E-Mail-Adressaten handelte es sich um Behörden, Institu­

tionen sowie Personen des öffentlichen Lebens. Hauptsächlich wurden 

Politiker angeschrieben, aber auch Mitarbeiter von öffentlichen Institutio­

nen oder Journalisten diverser Medienunternehmen. Aus den einzelnen 

zum Teil in "CC" angeschriebenen E-Mail-Adressaten, insbesondere bei 

persönlichen E-Mail-Accounts, lässt sich nicht immer eine Zugehörigkeit 
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zu einem bestimmten Bundesland herleiten. Die Filterung nach Zugehö­

rigkeit der Adressaten zu einzelnen Bundesländern kann auch durch das 

verfahrenszuständige Landeskriminalamt Berlin nicht automatisiert erfol­

gen. 

Die E-Mails wurden, vermutlich zur Sicherung der media,len Aufmerksam-
) 

keit, häufig auch an die Onlineredaktionen verschiedener Rundfunkan­

stalten und Printmedien versandt. Mutmaßlich aufgrund des medienwirk­

samen Ermittlungsverfahrens um den Kindesmissbrauch in Lügde wur­

den diese vereinzelt auch an Behörden und Institutionen aus Bielefeld 

und dem westfälischen Raum geschickt. 
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